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Denkt an die Gefangenen, als wärt ihr Mitge-
fangene, und an die Misshandelten (Hebräer 
13,3). 

Türkei – nach der Rückverwandlung in eine 
Moschee sind die christlichen Mosaike in der
Hagia Sophia entgegen der Zusage, diese 
außerhalb der Gebetszeiten freizulegen, wei-
terhin verhüllt. Einige Stimmen forderten so-
gar die Demontage der christlichen Kunst-
werke in der ursprünglich als Kirche erbauten 
Hagia Sophia. Als die Osmanen 1453 Konstanti-
nopel eroberten und zur Hauptstadt ihres Rei-
ches machten, wurde die Kirche zu Moschee. Die 
Mosaike verschwanden damals unter einer 
Schicht Gips. Erst mit der Restaurierung der Ba-
silika im Jahre 1935 im Zug ihrer Umwandlung 
zum Museum kamen die Darstellungen wieder 
ans Licht (Quelle: asianews + VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir, dass die Regierung Erdogan
aufhört, alles Christliche als islamfeindlich zu be-
kämpfen. Beten wir, dass die Zusage eingehal-
ten wird, außerhalb der islamischen Gebetszeiten
die christlichen Mosaike freizulegen. Beten wir, 
dass die Christen in der Türkei endlich die Re-
ligionsfreiheit erleben können, die ihnen die tür-
kische Verfassung einräumt.
Kasachstan – in der Hauptstadt Nur-Sultan 
droht der Presbyterianischen Gnadenkirche 
und der Agape-Pfingstgemeinde“ (deren 
Kirche sich noch im Bau befindet) die  Be-
schlagnahmung. Laut Behörden werden das 
Land, auf dem die beiden Gebäude stehen, für 
einen Kindergarten benötigt. Die Christen ha-
ben gegen die behördliche Anordnung 
Rechtsmittel eingelegt, doch das Verfahren 
stockt. Dimitry Kann, Pastor der Gnadenkirche: 
Wir wollen einfach weiterhin unser Eigentum für 
den Gottesdienst nutzen.  Die Stadtverwaltung 
hat eine Ausgleichszahlung in Aussicht gestellt, 
die nur ein Bruchteil des tatsächlichen Grund-
stückwertes darstellt. Pastor Igor Tsay von der 
Agape-Gemeinde: Seit 18 Jahren träumen wir 
davon, ein eigenen Gebäude zu haben – und 
jetzt das kurz nach dem Baubeginn. Die Beam-
ten haben lediglich angeboten, den Wert der 
bislang verwendeten Baumaterialen zu ersetzen.
Von den 18,6 Millionen Einwohnern Kasachstans 
sind knapp 26 % Christen, deren Religionsfrei-
heit durch Gesetze beschnitten wird (Quelle: Fo-  
rum 18 + Open Doors + AKREF).
Fürbitte: Beten wir, dass der Kampf der beiden 
Gemeinden um ihre Kirchen erfolgreich ist.
Bangladesch – Pastor Dulal einer kleinen Ge-
meinde von zehn christlichen Familien in 
einem Dort in Jessore im Südwesten des Lan-
des ist mit seiner Gemeinde in ihrem Alltag 

stets den Provokationen und Übergriffen der 
hinduistischen Mehrheit des Dorfes ausge-
setzt. Der Pastor, der kürzlich verprügelt wur-
de, sagte: Das auszuhalten ist nicht leicht, 
doch die Bibel lehrt uns, unseren Feinden zu 
vergeben. Die hinduistischen Dorfbewohner su-
chen regelmäßig nach Gelegenheiten, Streit mit 
den christlichen Familien zu beginnen, indem sie 
z.B. ihr Vieh auf den Grundstücken der chriistli-
chen Familien weiden lassen. Wenn sich die 
Christen darüber beschweren, erhalten sie zur 
Antwort: Wir lassen unsere Tiere überall dort frei, 
wo es uns passt. Wenn euch das nicht gefällt, 
dann müsst ihr unser Dorf verlassen (Quelle: Open 
Doors + AKREF).
Fürbitte: Beten wir für die Christen im Dorf, dass 
Gott ihnen Geduld und Weisheit schenkt, wie sie 
ihren Peinigern antworten sollen, wenn sie provo-
ziert werden. Beten wir für die hinduistischen 
Dorfbewohner, dass sie die Verkehrtheit ihres 
Handelns erkennen.
Indien – vier Hindu-Extremisten ermordeten 
25-jährge christliche Mutter, die ihre Tochter 
vor dem sexuellen Übergriff dieser Männer 
schützen wollte. Kurz vorher wurden 4 christ-
liche Mädchen im gleichen Bezirk Khunti im 
Bundesstaat Jharkhand vergewaltigt. 2019 
nahmen die Gewalt- und Hassverbrechen gegen 
Christen zu – 2018 waren es 325 und 2019 be-
reits 366 Fälle (Quelle: Barnabas-Fund + AKREF).

Fürbitte: Beten wir für diese Vergewaltigungs-
opfer, dass sie psychisch verkraften können, was 
ihnen angetan worden ist. Beten wir, dass die 
Gewalt- und Hassverbrechen gegen die Christen 
von der Justiz energisch verfolgt werden.
Iran – Pastor Youcef Nadarkhani von der „Kir-
che des Iran“ ist 2017 wegen „Handlungen 
gegen die nationale Sicherheit“ (er hatte auch 
Muslimen des Evangelium verkündigt) zu 
zehn Jahren Gefängnis und anschließend zu 
zwei Jahren Verbannung verurteilt worden 
und befindet sich im Evin-Gefängnis bei Teheran 
(Quelle: idea + AKREF).
Fürbitte: Beten wir dafür, dass er die Kraft hat,
im Gefängnis durch seinen Glauben durchzuhal-
ten und dass die internationalen Versuche, ihn 
freizubekommen, möglichst bald erfolgreich sind.
Kamerun – Boko Haram-Terroristen ermorde-
ten in der Nacht vom 2.8. in einem Flücht-
lingslager in Nguetchefe 18 Christen im 
Schlaf. Die Gewalt der Boko Haram hat sich im 
Norden Kameruns an der Grenze zu Nigeria seit 
2014 ständig verschärft (Quelle: Barnabas Fund + 
AKREF).
Fürbitte: Beten wir für die Angehörigen der Er-
mordeten in ihrer Trauer und beten wir, dass die 
Terroristen der Boko Haram bestraft werden.
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